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Vorwort

Vom 13. bis zum 15. März 1998fand im niedersächsischen Bad Bevensen in der 
Europäischen Akademie (Gustav-Stresemann-Institut) die

"Dritte Fachtagung über die Köcherfliegen Deutschlands und angrenzender 
Regionen "

statt. Initiator war wiederum Herr Dr. Herbert Reusch, Suhlendorf, in Zusam­
menarbeit mit dem "Zentrumßr Wissenschaftliche Weiterbildung" der Universi­
tät Lüneburg. Ihm gebührt erneut ein ganz besonderer Dank ß r  seine vielfälti­
gen Bemühungen bei der Vorbereitung und Durchführung unserer Fachtagung, 
die sich inzwischen zu einer festen Größe innerhalb der deutschen Köcherflie- 
gen-Forschung entwickelt hat.

Mit 60 Teilnehmenden war im Vergleich zur zweiten Tagung 1995 ein gleich­
bleibend hohes Interesse an der Veranstaltung zu verzeichnen. Die Tagung 
brachte Freizeitforscher und Berufsentomologen, Anfänger und "Alte Hasen", 
Faunisten, Limnologen, Ökologen, Taxonomen und Physiologen zusammen. Als 
ganz besonders erfreulich ist der Besuch von vier Fachkolleginnen und -kollegen 
aus Österreich hervorzuheben. Die deutschen Bundesländer war mit folgenden 
Teilnehmerzahlen vertreten: Baden-Württemberg (7), Bayern (3), Berlin/Bran­
denburg (4), Hessen (11), Mecklenburg-Vorpommern (1), Niedersachsen (6), 
Nordrhein-Westfalen (8), Rheinland-Pfalz (3), Saarland (2), Sachsen-Anhalt (4), 
Schleswig-Holstein (6), Thüringen (1).

Die Europäische Akademie mit ihrer behaglichen Atmosphäre des ehemaligen 
Klostergutes - einschließlich des guten Essens - war wieder der angenehme Rah­
men, in dem die Tagung nicht nur fachlich und organisatorisch vortrefflich ge­
lang, sondern der neben den Vorträgen auch genügend Raum bot für Erfah­
rungsaustausch und Besprechungen gemeinsamer Projekte sowie ganz besonders 
ß r  das persönliche Kennenlernen bei einem Glas Bier oder Wein. Der reizvolle 
Veranstaltungsort sowie der ungezwungene Ablauf haben sicherlich mit dazu 
beigetragen, daß nach Meinung aller Teilnehmer die Tagung in einer echt 
freundschaftlichen, offenen und kollegialen Atmosphäre verlief

An den drei Veranstaltungstagen gab es insgesamt 26 Präsentationen in Form 
von 15 Plenarvorträgen, einem Workshop mit 7 Kurzvorträgen und 10 Poster- 
Diskussionen, die fast alle zum Abdruck im vorliegenden Heft eingereicht wur­
den. Wie schon bei den beiden vorhergehenden Tagungen lag der inhaltliche 
Schwerpunkt auch diesmal wieder bei den faunistisch-ökologischen Themen. Er­
gänzend hierzu behandelten eine Reihe von Beiträgen Fragestellungen aus den 
Bereichen der Typologie, Bewertung, Wiederbesiedlung und Zonierung von Ge­
wässern. Abgerundet wurde das vielfältige Bild durch mehrere Arbeiten zur Ta­
xonomie der Trichoptera sowie einer Bibliographie.
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Nach der Begrüßung durch Herrn Dr. Reusch wurde die Tagung mit einem 
Nachruf auf unseren Freund und Kollegen Dr. FRANZ KLIMA aus Berlin eröff­
net, der bei einem tragischen Verkehrsunfall im Juni 1997 - wenige Monate vor 
Beginn der Tagung - im Alter von 45 Jahren tödlich verunglückte. Da bereits 
mehrere ausßhrliche Würdigungen des wissenschaftlichen Lebenswerks von 
Franz Klima publiziert wurden, soll hier ausschließlich auf seine Beiträge und 
Verbindungen zu den Fachtagungen über die Köcheifliegen Deutschlands einge­
gangen werden. Ergänzend hierzu ist in diesem Tagungsband eine Bibliographie 
seiner trichopterologischen Publikationen enthalten.

Franz Klima beschäftigte sich seit seiner Studienzeit in Leipzig mit den 
Köcherfliegen, wobei ihn ganz besonders die Faunistik interessierte. Seine Un­
tersuchungen ßhrte er neben seiner beruflichen Forschungstätigkeit über im­
munbiologische Fragestellungen bei Säugetieren am Institut ß r  Zoo- und Wild­
tierforschung in Berlin-Friedrichsfelde aus. Auf Grund seiner großen 
Begeisterung ß r  die Trichoptera gehörte er dann im März 1992 zu den 49 
Gründungsteilnehmern der "1. Fachtagung über die Köcherfliegen Deutsch­
lands", zu der er auch das Vorwort im entsprechenden Tagungsband verfaßt 
hat. Seinem intensiven wissenschaftlichen Einsatz war es dann auch zu verdan­
ken, daß bereits 1994 nur vier Jahre nach der Wiedervereinigung eine 
aktualisierte Faunenliste der Köcherfliegen Gesamtdeutschlands erstellt und pu­
bliziert werden konnte unter Beteiligung zahlreicher Spezialisten aus allen Bun­
desländern und einschließlich der zugehörigen Gefährdungseinschätzungen; die­
se war damit eine der ersten gesamtdeutschen Faunenlisten nach der 
Wiedervereinigung überhaupt. Basis hierßr waren die von F. Klima auf der 1. 
Fachtagung geknüpften bzw. intensivierten persönlichen Verbindungen zu den 
Fachkollegen.

Auch an der 2. Fachtagung über die Köcherfliegen Deutschlands im März 
1995 hat Franz Klima teilgenommen und war dort einer der Sitzungsleiter. Mit 
seiner kompetenten, ruhigen und freundlichen Art hat er sehr zu der guten At­
mosphäre dieses Treffens beigetragen.

Wie aktiv Franz Klima immer gewesen ist, mag man auch daraus ersehen, 
daß der vom Autor auf der 3. Fachtagung abgehaltene Workshop zur "Fort­
schreibung der deutschen Köcherfliegen-Fauna seit K l im a  & al. (1994)" (siehe 
den Bericht in diesem Band) nur wenige Stunden vor seinem tödlichen Unfall 
von beiden gemeinsam konzipiert und strukturiert worden ist, da uns bewußt ge­
worden war, daß es seit 1993 einen großen Zuwachs an faunistischen Daten aus 
vielen Regionen Deutschlands gegeben hat.

Mit Franz Klima hat die Köcherfliegen-Kunde in Deutschland einen ihrer un­
ermüdlichsten Mitarbeiter und kompetentesten Fachleute verloren. Alle, die sei­
ne Begeisterung ß r  dieses Forschungsgebiet mit ihm geteilt haben und seine ste­
te Hilfsbereitschaft, sein großes Wissen sowie seine Gastfreundschaft erfahren 
durften, trauern zutiefst um ihn. Zur Würdigung seiner Verdienste um die Erfor­
schung der Köcherfliegen wurde von den Teilnehmern der Veranstaltung be-
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schlossen, die "3. Fachtagung über die Köcherfliegen Deutschlands und angren­
zender Regionen" und den daraus resultierenden Tagungsband dem Gedenken 
an Herrn Dr. Franz Klima zu widmen.

Auf Grund des weiterhin anhaltend großen Interesses ist ß r  den März 2001 
in Bad Bevensen eine Folgeveranstaltung mit derselben Thematik vorgesehen.

Berthold Robert, Dorsten
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